
Wilierungsübersichi für Sachsen
Herausgegeben vom Meteorologischen und Hydrologischen Dienst der DDR

Preis DM 1,80 vierteljährlich Amt für Meteorologie und Hydrologie Dresden , Radebeul 2, Schuchstraße 7

18. Jahrgang September 1962 Nr . 9

Allgemeiner Witterungscharakter
Wie in den Vormonaten war auch im September die Zufuhr polarer Luftmassen vorherrschend , so daß der Berichtsmonat zu
kalt wurde .
Nur in der Mitte der ersten Septemberdekade , zum Anfang der zweiten Dekade sowie zum Monatsende lagen die Tagesmit¬
teltemperaturen über den langjährigen Mittelwerten .
Bei meist übernormaler Niedersehlagshäufigkeit ergaben sich durch örtliche Starkregenfälle recht unterschiedliche Beträge .
Für das gesamte Gebiet erreichte der September fast normale Werte mit 96 % . Übernormale Niederschläge fielen vorwie¬
gend in Nordsachsen , über dem Westerzgebirge und Vogtland sowie im Lausitzer Bergland . Das maximale Niederschlags¬
defizit betrug 40% .
Eine völlige Umstellung des seit Mai anhaltenden Witterungseharakters brachte eine für den Frühherbst typische Hochdruck¬
wetterlage (Altweibersommer ) , die das Wettergeschehen zum Monatsende prägte . Unter dem Einfluß dieser Südostlage kam
es in der eingeströmten Festlandsluft zu einer längeren Trockenperiode mit Bodenfrösten besonders im Vogtland und Luft¬
frösten im hohen Westerzgebirge .

Witterung T e 'm p e r a tu r v 'e r 1 a u f
Dresden -Wahnsdorf Karl -Marx -Stadt Leipzig -Mockau

Tag Max. Min . Mittel Max. Min . Mittel Max. Min. Mittel

1 . 18 .0 . 9 .2 12 .6 17 .8 9 .0 12 .3 18 .9 7 .7 12 .8
2 . Heiter bis wolkig , trocken 23 5 6 .6 14 .4 23 .3 6 .2 14 .8 24 .3 - 5 .7 14 .9
8 . 27 .8 10 .0 18 .0 28 .1 8 .6 17 .6 28 .6 7 .0 17 .4

4 . Wolkig , abends aufkommende
Gewitter 29 .3 15 .7 21 .3 27 .7 15 .3 20 .9 27 .6 12 .4 20 .5

5 . 214 15 .4 17 .2 21 .7 15 .0 16 .4 20 .7 15 .0 16 .3
6 . Wolkig bis bedeckt, - zeitweise 18 .5 , 11 .5 15 .4 . 18 .4 . 10 .7 14 .7 18 .9 10 .8 15 .7
7 . Regen , stark böige Winde 19 .5 11 .8 16 .4 18 .2 12 .0 15 .4 18 .5 12 .7 14 .2
8 . 16 .3 10 .4 12 .0 15 .8 8 .9 10 .2 16 .7 10 .3 12 .1

9 .
Heiter , trocken

17 .3
25 .9

8 .7
7 .1

11 .4
15 .8

17 .0
24 .5

8 .1
6 .2

11 .1
15 .4

18 .0
25 .4

8 .7 11 .2
10 . 6 .7 . 17 .2

11 . Wechselnd bewölkt , vereinzelt 21 .9 16 .8 19 .2 21 .6 15 .5 18 .3 21 .9 15 .4 18 .6
12 . Schauer , örtlich Gewitter , böig 27 .9 . 15 .8 20 .8 27 .7 14 .8 20 .1 27 .3 15 .8 20 .9
13 . auffrischende Winde 21 .3 9 .9 13 .5 21 .0 9 .7 12 .5 19 .8 11 .2 12 .0

14. Wolkig , trocken , örtlich erster 15 .3 6 . 1 10 .0 . 14 .9 . 4,8 8 .8 15 .6 6 .7 9 .8
15 . Bodenfrost 21 .0 4 .8 12 .1 22 .8 6 .7 13 .3 23 .1 3 .2 13 .6

16 . 18 .3 13 .6 15 .2 18 .9 13.4 15 .4 17 .1 13 .4 14 .5
Stark bewölkt bis bedeckt , ver -

16 .0 9 .3 11 .8 14 .7 8 .1 10 .7 17 .0 7 .9 11 .817 . breitet anhaltender Regen ,
18 . Fichtelberg am 18 . erster

Schneefall
12 .0 7 .8 9 .0 11 .0 7 .0 8 .1 . 11 .7 6 .6 8 .8

19 . 12 .2 6 .5 8 .2 11 (7 6 .2 8 .2 13 .9 7 .7 9 .6

20 . Heiter bis wolkig , trocken ,
Frühnebel 14 .5 3 .3 8 .6 13 .9 2 .6 7 .2 15 .9 3 .6 9 .2

21 . 12 .8 6 .2 9 :3 12 .0 4 .8 7 .8 13 .9 5 .3 9 .6
22 . Wolkig bis bedeckt , z . T . länger

anhaltender Regen
14 .0 7 .5 9 .8 12,4 7 .8 9 . 1 14 .5 6 .7 10 .6

23 . 9 .8 8 .4 8 .9 8 .8 7 .2 8 .0 10 .6 9 .0 9 .6

24 . 13 .5 6 .3 9 .2 12 .5 6 .2 8 .5 15 .1 6 .8 9 .0
25 . ' 14 .9 3 .2 8 .3 14 .3 3 .0 8 .4 15 .8 2 .4 9 .4
26 . 19 .0 7 .7 13 .2 20 .0 6 .6 12 .1 20 .1 7 .2 12 .8

Wechselnd bewölkt , vielfach
20 .4 8 .6 13 .0 19 .9 8 .1 12 .6 19 .9 5 .7 11 .827 . wolkenlos , trocken , Frühnebel

28 . 16 .5 7 .0 10 .3 15 .6 4 .3 9 .8 10 .9 3 .6 8 .0
29 . 20 .1 5 .8 12 .2 18 .4 2 .4 10 .2 16 . 1 8 . 3 12 .3
30 . 20 .4 10 .0 14 .8 21 .8 7 .4 13 .4 21 . 1 6 .7 14 .3
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Witterungselemente im Vergleich mit den langjährigen Mittelwerten

Lufttemperatur
Monatsmittel :

Maximum :
Minimum :
Sommertage :
Heiße Tage :
F rosttage :

Im gesamten Bericlitsgebiet negative Abweichungen vom Nor¬
malwert . Im östlichen und nördlichen Teil um 0,8 bis 1,5 Grad
zu kalt , in den übrigen Gebieten lagen die Monatsmitteltem¬
peraturen 0,3 bis 0,7 Grad unter dem langjährigen Mittelwert .
1—3 Grad zu warm
1—2 Grad zu kalt
1—2 zu viel
Nur 1 Tag in Dresden -Pillnitz beobachtet
0 im Flachland (entspricht dem Normalwert )
1 im Bergland (entspricht dem Normalwert )

Niederschlag
Monatssumme :
Tage mit 0,1 mm und mehr :
Tage mit 1,0 mm und mehr :

Tage mit t0,0 mm und mehr .

Tage mit Gewitter :

35- 120 mm (60— 180 % des Normalwertes )
11 — 15 ( t— 2 zu viel )
7— 14 (im Vogtland und westlichen Erzgebirge 1—2 zu viel ,
sonst normal )
1—2 im Flachland (entspricht dem Normalwert )
2—4 im Bergland ( 1— 2 zu viel )
1—3 ( 1—2 zu viel )

Bewölkung und Sonnenschein
Bewölkungsmittel :
Heitere Tage :

Trübe Tage :
Sonnenscheindauer :

5— 7 Zehntel (um den Normalwert schwankend )
2—8 (allgemein 1—2 zu wenig , nur im Raum Altenburg —
Karl -Marx -Stadt —Freiberg 2 zu viel )
5— 14 ( 1— 4 zu wenig , nur im Vogtland 2—4 zu viel )
160— 190 Stunden (im Flachland 20—40 Stunden zu viel , im
Bergland 70 Stunden zu viel )

Wind
Vorherrschende Windrichtung : Südwest , nur in den höchsten Gipfellagen Nordwest .
Tage mit Windstärke 6 und mehr : 1— 5 im Flachland

8— 16 im Bergland

Erdbodentemperaturen (Monatsmittel und Extremwerte ) September 1962
Wahnsdorf Karl -Marx -Stadt Plauen Leipzig - Mockau Torgau . Görlitz Altenburg

Min . Mitt . Max. Min Mitt Max. Min . Mitt Max. Min . Mitt . Max. Min . Mitt . Max. Min . Mitt . Max. Min Mitt . Max

in 2 cm 'Liefe 4 .6 14 .4 40 .2 4 .2 12.6 28 .7 2 .9 13 .3 35 .0 4 .2 13 .4 29 .0 6 .0 13 .3 26 .7 5 .8 13 .1 27 .5 2 .9 13 .3 35 .0
in 5 cm Tiefe 5 .4 14 .4 30 .6 5 .6 12 .8 23 .3 4 .5 13 . 4 25 .6 ■5 .2 13 .6 25 .7 6 .3 13 .2 25 .2 6 .1 13 .2 25 .3 4 .5 13 .4 25 .6
in 10 cm Tiefe 6 .7 14 .5 26 .8 6 .7 12 .8 22 .2 6 .3 13 .6 22 .3 7 .0 13 .8 22 .2 7 .4 13 .5 21 . 3 7 .2 13 .4 22 .2 6 .3 13 .6 22 .3
in 20 cm Tiefe 8 .4 14 .4 23 .7 9 .0 12 .9 18 .6 9 .1 13 .5 19 .3 9 .7 14 .0 19 .7 9 .2 13 .4 19 .0 8 .5 13 .6 20 .7 9 .1 13 . 5 19 .3
in 50 cm Tiefe 11 .7 14 .6 18 .0 10 .7 13 .3 15 .8 10 .7 13 .7 16 .8 11 .3 14 .1 17 .2 11 .2 13 .9 16 .8 10 .9 13 .9 17 .3 10 .7 13 .7 16.8
in 100 cm Tiefe 12 .8 14 .7 16 .4 11 .9 13 .3 14 .1 11 .8 13 .5 14 .9 12 .6 14 .4 15 .7 12 .1 14 .0 15 .3 12 .3 14 .2 15 .6 11 .8 13 .5 14 .9

Bodenfeuchtigkeit in Gewichtsprozenten bezogen auf trockene Erde (September 1962)
Wahnsdorf

10 . 20 . 30 . 10 .
Torgau

20 . 30 . 10 .
Görlitz

20 . 30 .
Altenburg

10 . 20 . 30 .

Oberschicht
0 —40 cm Tiefe

Unterschicht
18 .5 18 .5 18 .5 15 .0 17 .0 17 .5 17 .0 18 .5 18 .5 11 .5 16 .5 14 .5

40 — 100 cm Tiefe 17 .5 17 .0 17 .0 18 .0 14 .5 19 .0 14 .0 13 .0 15 .0 16 .0 16 .0 16 .5

i [1-9-141 Ag 717-62 -DDR
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